
Günstiges Software-Tool

Diese notwendigen Standardtätig-
keiten, die keiner planerischen
Fähigkeiten bedürfen, sollten am
besten automatisiert ablaufen. Es
werden dafür bereits geeignete
Softwarewerkzeuge am Markt ange-
boten.
Allerdings fallen dafür oft Lizenz-
gebühren und Schulungen an, die
wiederum Geld und Zeit kosten.

Einfache Bedienbarkeit
Um ein einfach zu bedienendes
Werkzeug zu haben, das wenig
Einarbeitungszeit erfordert, auf fast
allen Systemen läuft und schnell zu
den gewünschten Ergebnissen

führt, wurde eine auf MS Excel ba-
sierende Software entwickelt. Damit
ist zunächst sicher gestellt, dass
jeder, der Grundkenntnisse in der
Bedienung von MS Excel oder MS
Office allgemein besitzt, das Werk-
zeug ohne lange Schulung benutzen
kann.

Keine Lizenzgebühren
Es fallen dafür auch keine Lizenz-
kosten an, da die Software auf MS
Excel basiert und dessen Funktio-
nen nutzt. Somit kann die Software
auf jedem System genutzt werden,
auf dem auch MS Excel läuft. Zu
beachten sind nur die Sicherheits-
einstellungen, die evtl. angepasst
werden müssen.

Projektplanung

Die Erstellung einer Planung läuft in
folgenden Schritten ab:
• Eintragung der allgemeinen Daten 
• Planung der Topologie, Gerätean-

zahl und Verteiler
• Zusammenstellung der Geräte zur

Stückliste
• Erstellen der Ausschreibungs-

texte.
Im Arbeitsblatt Projektdaten kön-
nen zunächst alle allgemeinen
Daten wie Projektname, Ort und
die Kontaktdaten der Ansprech-
partner eingetragen werden (Bild
➊). Der Projektname wird auto-
matisch auf alle weiteren Arbeits-
blätter und später auch auf das
Deckblatt der Ausschreibung über-
nommen.
Nach dem Eintragen der Projekt-
daten kann auf dem nächsten
Arbeitsblatt unmittelbar mit der
Planung begonnen werden. Dafür
werden die Eingabefelder für den
Projektaufbau ausgefüllt  (Bild
➋). Neben der Anzahl der Unter-
verteiler kann auch festgelegt wer-
den, wie viele EIB-Geräte maximal
in einer Linie eingeplant werden
sollen und ob die Linien und Berei-

che mit Linienkopplern oder mit IP-
Gateways aufgebaut werden sol-
len.

Design-Check
Im unteren Bereich des Arbeitsblatts
gibt es die Möglichkeit, die geplan-
ten Geräte und die Bestückung der
Verteiler einem Design-Check zu
unterziehen (Bild ➌). Damit kann
geprüft werden, ob die Verteiler aus-
reichend Platz für die EIB-Geräte
bieten. Dieser Design-Check läuft
automatisch im Hintergrund ab, so-
bald Geräte in einem Verteiler plat-
ziert werden.

Detailplanung
Für die Detailplanung eines jeden
Verteilers steht ein eigenes Arbeits-
blatt zur Verfügung. Auf diesen
Arbeitsblättern können über ein
Dialogfenster Geräte aus einer
Liste eingefügt werden. Eine kom-
fortable Zusatzfunktion bietet das
Einfügen einer Standard-Produkt-
auswahl. Dabei werden die Pro-
dukte mit einem Klick eingesetzt,
die typischerweise im Verteiler
benötigt werden – wie z. B. Span-
nungsversorgung, Schaltaktoren,
Linienkoppler usw.
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Planer für EIB/KNX-Projekte
Die fachgerechte Planung einer EIB/KNX-Installation ist zeit-
lich sehr aufwändig. Daran schließen sich häufig Standardtätig-
keiten, wie z. B. das Zusammenstellen von Ausschreibungs-
texten, das Erstellen oder Ändern von Angeboten an. Ein 
einfach zu bedienendes Hilfsmittel für die Erstellung von 
Ausschreibungen und Angeboten auf MS Excel-Basis wird im
Beitrag vorgestellt.
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Stückliste automatisch 
erstellen
Nach jedem Einfügen wird die Stück-
liste, die ebenfalls ein separates
Blatt ist, automatisch aktualisiert
und mit allen Daten gefüllt, die für
eine Bestellung der Geräte notwen-
dig sind. So kann nach der Planung
diese Seite an einen Großhändler
per E-Mail zur Erstellung eines Ange-
bots geschickt werden.
In dieser Aufstellung werden die Lis-
tenpreise der Geräte geführt. Sind
die Konditionen bereits vereinbart,
so können auch Rabatt und Rabatt-
faktor vorgegeben werden und die
Nettopreise angezeigt werden. Bei
der Geräteauswahl und in der Stück-
liste stehen nur ABB-Geräte zur
Auswahl. Sollen Geräte anderer
Hersteller aufgeführt werden, so
können diese in der Excel-Tabelle
von Hand eingetragen werden.

Ausschreibung erzeugen

Nach Abschluss der Planung und
Überprüfung der Stückliste kann
dann bei Bedarf eine Ausschreibung
erzeugt werden. Dabei werden zu al-
len Produkten aus der Stückliste die
hinterlegten Ausschreibungstexte
zusammengestellt und in einer se-
paraten MS Word-Datei angezeigt.
Die Ausschreibungstexte werden
automatisiert um ein Deckblatt, die
allgemeinen Projektdaten und eine
Kurzbeschreibung des EIB-Systems
ergänzt. Diese Datei kann danach
noch beliebig bearbeitet, gespei-
chert und weiterversendet oder
gedruckt werden. Jeder, der schon
einmal Ausschreibungstexte mühe-
voll zusammengefügt hat, wird be-
sonders diese Funktion zu schätzen
wissen.

Fazit

Moderne Gebäude benötigen eine
Vielzahl von Funktionen, die wiede-
rum den Einsatz von Bussystemen
erfordern. Die Planung einer solchen
Anlage ist schon eine komplexe Auf-
gabe, die möglichst durch Werkzeu-
ge unterstützt werden sollte. Wer ein
einfach zu bedienendes, kostenlo-
ses Werkzeug für die Planung z. B.
einer ABB i-bus Anlage benötigt, hat
mit diesem Projektplaner das pas-
sende Tool in der Hand. 
Zwar kann diese Software nicht die
Funktionsvielfalt aufwendiger Pla-
nungswerkzeuge bieten, jedoch ist
sie für eine schnelle Planung einer
Anlage ohne langes Einarbeiten
bestens geeignet. Der Projektplaner
kann unter www.abb.de/eib im
Menü „Dokumentationsbestellung“
angefordert werden. O. Janisch
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➊ Arbeitsblatt Projektdaten

➋ Projektaufbau

➌ Mit dem Design-Check kontrollieren, ob die Verteiler genügend Platz für die EIB-Geräte 
bieten
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